
I o s e phMüll e r, und von zweyU  n g e n a n n - E
)ten gütkgst erhalten haben , wobey noch , eines!
!von den Herrn Ferdinand GramerGroßhaud - !
-lungskassier dem Haridlungs - Kranken - Instituts
!mrt 4 Stück Banko - Lotterie - Viertel - Losen in
^B . Z . besonders gewidmeten Geschenkes zu er-

mvähnen ist , welcher diese Loose am ro . November
»des vorigen Jahres i8 > i,  als den Tag vor der
Ziehung , der Direktion behandiget hat . Sie ent¬
richtet hiermit ihren innigsten Dank diesen men¬
schenfreundlichen Wohlthatern , sowie auchsammt-

flichen vereh rungswürdigen Herrn  Mit¬
gliedern  d e r lö  b l . H a ndl  un g s g r e mi  e n,
welche die im verflossenen Jahre i8n zur Vergrö¬
ßerung des Sjammoermögens dieser Institute un -e
ternomtnene musikalische Akademie , und zugleich '
auch eine Sammlung zur Gründung eines Fondes,

jdessen Zinsen für den lebenslänglichen Unterhalt
,eines äußerst unglücklichen Handlungsmitgliedes bc-
lstimmt sind , so thatig und reichlich unterstützet Ha¬
chen . Der beschrankte Raum dieser Blauer . erlaubt
's nicht , die Nahmen dieser edlen Menschenfreun¬
de hier zu nennen ; doch sind sie in den Annalen
dieser Institute ausgezeichnet, und werden einst um
seren Nachkömmlingen als ein bleibendes Denk-
mahl der in unserem Zeitalter so manchsaltig auS-
geübten Nächstenliebe das schönste und belehrendste

^Beyspiel zar gleichen Nachfolge geben.

Des bürgerl . Handelsstandes Aktuarius.

Herr Anton Ignaz Stenzl . gewcs. bürgerl Handels
mann , wohnt bey dem bürgerl . Handelsstand im
gräflich Colloredoschen Hans in der Weihbnrg-
gasse , No . yy7 . allwo die k . k . Börse sich be¬
findet , rückwärts im zweyten Hof , im i . Stock.

Die bürgerl . Handelsflandes - Ansager.
Anton Madlener , wohnt in der Alsie >'vorstadt in ders
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